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Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir haben die Ehre, Sie einzuladen, Texte für die 21. Ausgabe der von der Jan-

Dlugosz-Universität in Częstochowa herausgegebenen wissenschaftlichen 

Zeitschrift Studia Neofilologiczne. Rozprawy Językoznawcze, einzureichen, deren 

Thema Begriffliche Mehrdeutigkeit in der diskursiven Praxis lautet. 

Im heutigen Zeitalter des Überflusses und des Kommunikationsrausches ist es 

unmöglich, die unzähligen Kommunikationskanäle nicht zu bemerken, die uns 

täglich erreichen und die unterschiedlichsten Bereiche unseres Lebens betreffen. 

Wir empfangen diese Signale, aber wir schaffen auch selbst verschiedene 

Botschaften, sowohl in schriftlicher als auch in mündlicher Form. Wir leben und 

erleben die Wirklichkeit mit Hilfe der Sprache, die eine Darstellung unserer 

Gedanken ist. Indem wir die Sprache verwenden, informieren, überzeugen, 

erzählen wir Geschichten, teilen wir Emotionen mit. Wir handeln also mit der 

Sprache, beeinflussen andere Menschen und die Realität um uns herum. Der 

Sprachgebrauch findet in verschiedenen Kontexten, Umständen und Momenten 

statt, in denen Begriffe, Wörter und Gesten unterschiedliche Bedeutungen 

annehmen, nicht nur die konventionellen, sondern auch die unter dem Einfluss 

des jeweiligen Moments konstruierten. Wir stellen daher die Frage, wie 

Bedeutungen in der heutigen Welt entstehen, was sich hinter Begriffen, Wörtern, 

Konstruktionen und Sätzen verbirgt und wovon diese Prozesse abhängig sind. 

Antworten auf diese Fragen werden in den weiten Bereichen der Semantik, 

Pragmatik, Text- und Diskursanalyse gesucht. 



Wir schlagen daher vor, in dem geplanten Band u.a. folgende Themen zu 

behandeln: 

ü Linguistische Kreativität in Morphologie, Lexik und Syntax; 

ü Soziale und kulturelle Kontexte in der Bedeutungsproduktion; 

ü Diskurs als Grundlage der Sprachstruktur; 

ü Bedeutungen von Wörtern und Begriffen und Polysemie in verschiedenen 

Textarten, auch in der digitalen Welt; 

ü Informationsstruktur in Grammatik und Diskurs (schriftlich und mündlich); 

ü Begriffs- und Konstruktionsalternativen; 

ü Polysemie in Morphologie, lexikalischer Semantik und 

Konstruktionsgrammatik; 

ü Semantische (lexikalische) Beziehungen aus kognitiver und pragmatischer 

Sicht; 

ü Metapher und Metonymie in der Semantik, Grammatik und im Diskurs; 

ü Kategorisierung - ihre Ebenen und Repräsentationen; 

ü Bildschemata als Grundlage für die Konzeptualisierung; 

ü Ikonizität und Simulativität der Sprache; 

ü Die große Kette des Seins - ihre Bedeutung für die Sprache; 

ü Kontrastive Bedeutungsforschung; 

ü Texte und Bedeutungen in (glotto)didaktischen Implikationen. 

Willkommen sind Texte, die sowohl theoretische Überlegungen enthalten als auch 

empirische Forschungsergebnisse präsentieren.  

Wir laden herzlich zur Einreichung von wissenschaftlichen Artikeln, Berichten, 

Besprechungen von wissenschaftlichen Monographien ein. 

Informationen über die Erstellung von Texten finden Sie auf der Website der 

Zeitschrift: http://www.studianeo.ujd.edu.pl/673,Dla-autorow  

Die Texte sind zu senden an: studianeo@ujd.edu.pl   



Frist für die Einreichung von Texten: 30. Juni 2025. 

Publikationssprachen: Polnisch, Englisch, Deutsch. 


